
Gemeinderatssitzung
Am Montag, 18.03.2013, findet um 19:00 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses Warthausen eine öffentliche und nichtöffentliche
Gemeinderatssitzung statt. Zur öffentlichen Sitzung wird freund-
lich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Museumsbahn „Öchsle“

- Rückblick 2012 und Vorschau
2. Retentionsbecken Birkenhard

- Sachstandsbericht Reparatur
3. BürgerEnergiegenossenschaft Riss eG

- Vermietung der Dachfläche des Feuerwehrhauses an die
BürgerEnergiegenossenschaft

4. Haushalt 2012
- Bildung von Haushaltsresten

5. Verschiedenes
Die Sitzungsunterlagen können beim Bürgermeisteramt im Zim-
mer 11 eingesehen werden.

Fortführung Tiefbaumaßnahme 
„Ehinger Straße / B 465“ am 18.03.2013
Wie schon in mehreren Zeitungsartikeln und im Mitteilungsblatt
zu lesen war, führt die Gemeinde Warthausen in Zusammenar-
beit mit dem Regierungspräsidium Tübingen eine gemeinsame
Baumaßnahme in der Ehinger Straße/B 465 durch.
Das Regierungspräsidium erneuert den Belag und die Gemein-
de die Abwasserkanäle sowie die Wasserleitung.
Ab dem 18.03.2013 werden die Tiefbauarbeiten in der Ehinger
Straße / B 465 fortgeführt.

Folgender Bauablauf ist vorgesehen:
- Geplanter Baubeginn mit Bauabschnitt 3 vom Kreisverkehr

bis Einmündung Brauerstraße (Dauer bis ca. Ende April)
- Anschließend Bauabschnitt 4 von Einmündung Brauerstra-

ße bis Einmündung Schmiedgasse (Dauer ca. Ende April bis
Ende Mai)

- Fertigstellung Bauabschnitte 3 und 4 in den Pfingstferien 
- Fertigstellung Belag der letztjährigen Bauabschnitte 1 und 2

von Einmündung Schmiedgasse bis Ortsende nach Ehingen
in den Osterferien. Sollte dies nicht möglich sein, wird der
Belag zusammen mit den Bauabschnitten 3 und 4 fertig
gestellt.

Diese Bauzeiten sind keine Fixzeiten sondern können im Zuge
der Baumaßnahme noch variieren.

Verkehrsregelung:
Hierzu wird die Ehinger Straße wieder für den gesamten Durch-
gangsverkehr gesperrt und der Verkehr wird überörtlich umge-
leitet.
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Amtliche Bekanntmachungen

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Karfreitag ist der Redakti-
onsschluss für die Woche 13 bereits am Dienstag,
26. März 2013, 11.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✎

 



Wasserversorgung:
Während der Baumaßnahme kann es zu Druckschwankungen
im Leitungsnetz nördlich der Einmündung Brauerstraße/Ehinger
Straße (betrifft die Straßen: Ehinger Straße, Schloßsteige,
Schützensteige, Parkweg, Hanfgasse, Schmiedgasse und
angrenzende Straßen) kommen.
Das Baugebiet Schlossgut II ist davon nicht betroffen.

Parkplatzsituation:
Für die Bewohner der Ehinger Straße, welche für den Zeitraum
der Baumaßnahme ihre Grundstücke nicht mit dem PKW anfah-
ren können, ist ein Parkplatz an der Neher´schen Brache

(gegenüber Altersheim) eingerichtet. Dieser Parkplatz kann mit
einer sog. Berechtigungskarte, welche beim Bürgermeisteramt
(Herrn Macht, Zimmer 7) beantragt werden kann, genutzt wer-
den.
Zur Antragsstellung müssen Ausweis und Fahrzeugpapiere vor-
gelegt werden.
Widerrechtlich abgestellte Fahrzeuge werden kostenpflichtig
abgeschleppt.

Müll- und Wertstoffentsorgung:
Wir sind bemüht, dass die jeweiligen Entsorgungsunternehmen
an den Abfuhrtagen in den Baubereich einfahren können.
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Bekanntmachung der Jahresrechnung 
des Haushaltsjahres 2011 der Gemeinde Warthausen

Der Gemeinderat hat am 08.10.2012 die Jahresrechnung des Haushaltsjahres 2011 gemäß § 95 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg wie folgt festgestellt:

1.a Der Verwaltungs- und Vermögenshaushalt schließt ab mit 16.925.244,62 EUR in Einnahme und Ausgabe.

1.b Die Zuführung zum Vermögenshaushalt beträgt 2.742.394,23 EUR, der Rücklagenstand (zum 31.12.2011 bei einer Zuführung
von 2.799.468,20 EUR) 3.722.708,81 EUR und der Schuldenstand (zum 31.12.2011 bei einer Tilgung von 101.530,88 EUR)
1.559.682,79 EUR.

2. Geldvermögensrechnung (in EUR)

3. Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung für das Haushaltsjahr 2011 (in EUR)

Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht liegt in der Zeit vom 18. bis 26.03.2013 im Bürgermeisteramt Warthausen, Zimmer 6,
zu den üblichen Öffnungszeiten zur Einsichtnahme öffentlich aus.

Weitere Informationen können im Internet unter www.warthausen.de/haushalt abgerufen werden.

g g ( )
Gliederung Anfangsbestand Zugang Abgang Endbestand 
Beteiligungen, 
Kapitaleinlagen 

2.626.054,60 58.809,95  2.684.864,55 

Darlehen 3.351,03  203,95 3.147,08 
Schulden 1.661.213,67  101.530,88 1.559.682,79 
Allgemeine Rücklage 923.240,61 2.799.468,20  3.722.708,81 
Kassenbestand 687.488,58 1.318.227,27  2.005.715,85 

 



Bekanntmachung der Haushaltssatzung für das
Haushaltsjahr 2013 der Gemeinde Warthausen

H A U S H A L T S S A T Z U N G
für das Haushaltsjahr 2013

Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg vom 24.07.2000 und Artikel 13 Abs. 1 Nr. 13 des Gesetzes
zur Reform des Gemeindehaushaltsrechts vom 04.05.2009 hat
der Gemeinderat am 18.02.2013 folgende Haushaltssatzung für
das Haushaltsjahr 2013 beschlossen:

§ 1
Haushaltsplan

Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben 

in Höhe von je 13.218.200 EUR
davon
im Verwaltungshaushalt 10.246.700 EUR
im Vermögenshaushalt 2.971.500 EUR

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen
(Kreditermächtigung) in Höhe von - 0 - EUR

3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen
in Höhe von - 0 - EUR

§ 2
Kassenkreditermächtigung

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf
festgesetzt. 1.500.000 EUR

§ 3
Realsteuerhebesätze

Die Steuersätze werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
(Grundsteuer A) auf 320 v. H.

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 300 v. H.
der Steuermessbeträge;

2. für die Gewerbesteuer auf 340 v. H
der Steuermessbeträge. .

Warthausen, 19.02.2013 

gez.
Wolfgang Jautz
Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf
Grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird
nach § 4 Abs. 4 und 5 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung die-
ser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden
ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.

Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan wird hiermit gemäß §
81 Abs. 4 GemO öffentlich bekannt gemacht. Der Haushaltsplan
liegt in der Zeit vom 18. bis 26.03.2013 im Bürgermeisteramt
Warthausen, Zimmer 6, zu den üblichen Öffnungszeiten zur Ein-
sichtnahme öffentlich aus.

Durch Erlass des Landratsamtes Biberach (Rechtsaufsichtsbe-
hörde) vom 27.02.2013 wurde die Gesetzmäßigkeit der Haus-
haltssatzung bestätigt.

Weitere Informationen können im Internet unter 
www.warthausen.de/haushalt abgerufen werden.

Zweite Würdigungs- und Dankeschönzeit 
für pflegende Angehörige
Die Versorgung und Betreuung von pflegebedürftigen Menschen
wird zum größten Teil nicht durch Pflegedienste oder Heime
geleistet, sondern von Familienmitgliedern. Damit übernehmen
pflegende Angehörige eine wichtige, verantwortungsvolle Aufga-
be und verzichten dafür auf manches.
Diesen Einsatz wollen die Gemeinden des Verwaltungsraumes
Biberach, neben der Stadt sind dies Warthausen, Attenweiler,
Mittelbiberach, Ummendorf, Hochdorf, Eberhardzell, Maselheim
und die Pflegebrücke von Diakonie und Caritas besonders wür-
digen. Deshalb laden sie einmal im Jahr die pflegenden Ange-
hörigen als kleines Dankeschön ein. In diesem Jahr übernimmt
dies Bürgermeister Wolfgang Jautz aus Warthausen. Den Ange-
hörigen soll mit einem bunten Programm Abwechslung vom Pfle-
gealltag beschert werden. Am Freitag, 12. April 2013 findet die
zweite Dankeschönzeit von 15.00-17.00 Uhr im Heggelinhaus
in Warthausen statt. 
Falls die pflegenden Angehörigen für die Betreuung daheim eine
Aushilfe benötigen, können sie  sich an die Einsatzleitung der
organisierten Nachbarschaftshilfe in ihrer Gemeinde wenden.
Sie werden gebeten, sich für die Dankeschönzeit per Post, Tele-
fon, Fax oder E-Mail anzumelden und zwar mit einer kurzen Mit-
teilung bei der Gemeinde Warthausen, Frau Margot Pfänder,
Alte Biberacher Straße 13, 88447 Warthausen, Tel. 07351/5093-
24; Fax 07351/5093-23 oder E-Mail pfaender@warthausen.de. 

Managementplan für das FFH-
Gebiet »Wälder bei Biberach«
– Bekanntgabe der Endfassung –
Die Bearbeitung des Managementplans

für das FFH-Gebiet »Wälder bei Biberach« ist abgeschlossen. In
der Endfassung des Plans sind die Stellungnahmen zum Plan-
entwurf, die während der öffentlichen Auslegung des Entwurfs
vom 17. Dezember 2012 bis zum 18. Januar 2013 eingegangen
sind, berücksichtigt. 
Der Managementplan stellt die Vorkommen der Lebensraumty-
pen und Arten der FFH-Richtlinie parzellenscharf dar. Er
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Bürgermeisteramt Warthausen

Ehrenamtliche Mitarbeit (Mithilfe) 
im Freibad Warthausen

Die Gemeinde Warthausen ist Betreiber
eines Freibades und plant, dieses bereits ab 
11. Mai zu eröffnen.
Um dies bewerkstelligen zu können, suchen wir Personen,
die uns bei der Vorbereitung der Freibadsaison ehrenamt-
lich im Freibad unterstützen wollen.

Um das Bad für die Freibadsaison fit zu machen bedarf es
verschiedentlicher Arbeiten, wie z. B. Reinigen der Becken,
Ausbesserung der Winterschäden, Herrichten des Becken-
umfelds, etc.

Auch eine Unterstützung während und nach der Saison ist
denkbar.
Hier fallen Arbeiten, wie z. B. Unterhaltungs- und Reini-
gungsarbeiten,  Pflege der Grünanlagen, Vorbereitung der
Einwinterung, etc., an.

Die Freibadsaison in Warthausen ist von Mitte Mai bis
Anfang September.

Nähere Informationen erhalten interessierte Bürger bei
Herrn Macht, Tel.: 07351/5093-43.

Helfen Sie mit unser Freibad als attraktiven Ort der Erho-
lung, der Freizeitgestaltung, der Gesunderhaltung und als
Treffpunkt für jung und alt zu erhalten und mitzugestalten.

 
REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN 



benennt die Maßnahmen und Ziele, die der Erhaltung dieser
Lebensräume und Arten sowie ggf. der Verbesserung oder Ent-
wicklung ihres Zustands dienen sollen.
Die vorgeschlagenen Ziele wurden von einem örtlichen Beirat
diskutiert und beraten, der die Planerstellung begleitet hat. Im
Beirat waren Vertreter aus Forstwirtschaft, Landwirtschaft und
Naturschutz beteiligt.
Die Endfassung des Managementplans für das FFH-Gebiet
»Wälder bei Biberach« kann bei folgenden Behörden und
Gemeinden zu den üblichen Öffnungszeiten eingesehen wer-
den:
• Regierungspräsidium Tübingen, Referat Naturschutz und

Landschaftspflege, 
Konrad-Adenauer-Straße 42, 72072 Tübingen

• Landratsamt Biberach, Amt für Bauen und Naturschutz,
Rollinstraße 9, 88400 Biberach

• Städtisches Forstamt Biberach
Hindenburgstr. 29, 88400 Biberach a. d. Riß 

• Gemeinde Schemmerhofen, 
Hauptstraße 25, 88433 Schemmerhofen

• Gemeinde Maselheim, 
Wennedacher Straße 5, 88437 Maselheim

• Gemeinde Warthausen,
Alte Biberacher Str. 13, 88447 Warthausen 

• Gemeinde Attenweiler, 
Bachstraße 7, 88448 Attenweiler

• Gemeinde Ummendorf, 
Biberacher Straße 9, 88444 Ummendorf 

• Gemeinde Uttenweiler, 
Hauptstraße 14, 88524 Uttenweiler 

Zusätzlich ist der Plan ab März 2013 im Internet unter
http://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/44926/
abrufbar.
Allgemeine Informationen zu den Managementplänen sind auf
der Internetseite des Regierungspräsidiums Tübingen, Referat
Naturschutz und Landschaftspflege unter
http://www.rp-tuebingen.de/servlet/PB/menu/1193397/projekte.htm 
zu finden.
Für weitere Fragen zum Managementplan steht Frau Jäger zur
Verfügung: 
Regierungspräsidium Tübingen, Referat Naturschutz und Land-
schaftspflege, Konrad-Adenauer-Straße 42, 72072 Tübingen
E-Mail: silke.jaeger@rpt.bwl.de; Telefon: 07071/757-5217

Zweckverband
Wasserversorgung Jungholzgruppe
Verbandsversammlung
Die nächste öffentliche Sitzung des Zweckverbandes Wasser-
versorgung Jungholzgruppe findet am 

Montag, 08.04.2013 um 16:00 Uhr 
im Rathaus, Sitzungssaal, Hauptstraße 25 

in Schemmerhofen
mit folgender Tagesordnung statt:
1. Wahl des Verbandsvorsitzenden
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der letzten Sitzung der

Verbandsversammlung
3. Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2012

- Bekanntgabe des Ergebnisses der Prüfung der Gesetz-
mäßigkeit

4. Jahresabschluss 2012
5. Wirtschaftsplan 2013
6. Verschiedenes
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind zu dieser Sit-
zung recht herzlich eingeladen.

19-Jähriger ermöglicht Lebenschance
Erfolgreiche Registrierungsaktion in Warthausen
Pascal Schneider ist 19 Jahre und
konnte im Januar 2013 einem ihm
unbekannten Menschen womöglich
das Leben retten. Zum Lebensretter
ist er geworden weil er sich im Juli
vergangenen Jahres bei einer Regis-
trierungsaktion in Warthausen als
potenzieller Stammzellspender in die
DKMS Deutsche Knochenmark-
spenderdatei gemeinnützige GmbH
aufnehmen ließ. Damals war Christi-
an Lehnert aus Biberach an Leukä-
mie erkrankt. Eine Stammzellspende
war die einzige Überlebenschance für den heute 33-Jährigen.
Um die Wahrscheinlichkeit zu erhöhen, für Christian und die
zahlreichen anderen Betroffene einen passenden Spender zu
finden, entschlossen sich seine Freunde und Bekannte kurzer
Hand dazu, eine öffentliche Registrierungsaktion zu organisie-
ren. Neben Pascal Schneider fanden weitere 897 Menschen den
Weg in die Turn- und Festhalle Warthausen, um sich dort mit der
Abgabe von 5ml als potenzielle Stammzellspender in die DKMS
aufnehmen zu lassen.
„Eine Freundin von mir kennt Christian Lehnert sehr gut,
dadurch wurde ich auf die Registrierungsaktion aufmerksam.
Nachdem bei einer guten Freundin von mir zur selben Zeit eben-
falls diese Erkrankung festgestellt wurde, informierte ich mich
über die ganze Aktion und wusste dann, dass ich durch meine
Registrierung anderen Menschen womöglich das Leben retten
kann. Was mich dann dazu brachte an dieser Aktion teilzuneh-
men“ so Pascal Schneider zu seiner Motivation sich registrieren
zu lassen. „Ich konnte es am Anfang gar nicht fassen“ beschreibt
Schneider das Gefühl als er von der DKMS mit der Information
kontaktiert wurde, dass seine Gewebemerkmale mit denen
eines Betroffenen übereinstimmen und er somit zum Stammzell-
spender werden soll. „Ich dachte erst, dass man mich verwech-
selt hatte, da ich ja noch kein halbes Jahr in der Spenderdatei
aufgelistet war. Aber dann wurde mir klar, dass es jetzt ernst
werden kann und ich einer Person helfen kann. Ich freute mich
dann natürlich auch und setzte mich direkt wieder mit der DKMS
in Verbindung“. 
„Ich wusste natürlich nicht wie es in den nächsten Tagen,
Wochen und Monaten ablaufen würde. Durch die tolle Unter-
stützung der DKMS, des Hautarztes und eines Bekannten, der
schon Stammzellen gespendet hatte, wurde ich über alles per-
fekt aufgeklärt.“
„Es gibt zwei Verfahren Stammzellen zu spenden“ erläutert
Sabrina Krüger von der DKMS. „Bei lediglich 20% der Spenden
werden die Stammzellen direkt dem Beckenkamm entnommen.
In 80% der Fälle, wird die s.g. Periphere Stammzellspende
durchgeführt: Wie auch bei Herrn Schneider. Hier werden dem
Spender zwei venöse Zugänge gelegt und die Stammzellen wer-
den aus dem fließend Blut gefiltert“ erklärt Krüger weiter.
„Zur Anregung der Stammzellen musste ich mir ab Sonntag-
abend ein Medikament spritzen. Dies musste ich dann bis zum
folgenden Freitag jeden Morgen und Abend nehmen. Es war am
Anfang ein komisches Gefühl, aber man wusste ja immer, es ist
für einen guten Zweck. Am Freitagmorgen ging ich in die Spen-
denklinik nach Ulm. Dort wurde ich nochmals untersucht und mir
wurde erneut der Ablauf der Spende erklärt. Ich wurde an den
Kreislauf angeschlossen und die Spende begann. Nach einer
Stunde kam die erste gute Nachricht. Da ich durch das Medika-
ment sehr viele Stammzellen im Blut hatte, wurde meine Spen-
de von fünf Stunden auf dreieinhalb Stunden verkürzt. Nachdem
die Spende vorbei war, durfte ich wieder nach Hause“ beschreibt
Pascal Schneider den Ablauf seiner Stammzellspende. Auf die
Frage wie es ihm vor und nach der Spende ging, antwortet der
junge Spender „zwischendurch hatte ich immer wieder Kopf-
schmerzen und meine Muskeln wurden schwer. Was aber nur
die kleinen Nebenwirkungen der Spritzen waren. Was aber über-
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Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall kann das entscheidend für

rasche HILFE durch den ARZT oder den
Rettungsdienst sein!



haupt nicht schlimm war. Nach der Spende ging es mir perfekt.
Ich war die Tage danach noch sehr müde und fertig, aber das ist
von Person zu Person unterschiedlich.“
„Eine Stammzellspende erfolgt immer anonym. Pascal Schnei-
der wurde nach seiner Spende lediglich das Alter und das
Geschlecht des Empfängers mitgeteilt und in welchen Land die-
ser lebt“ erklärt die DKMS. „Aber das ist in Ordnung so“, meint
Schneider. „Nach etwa 100 Tagen bekomme ich bescheid, wie
es der Person geht“. Ein anonymer Briefkontakt ist ab diesem
Zeitpunkt möglich. „Was ich auf jeden Fall machen werde“ weiß
Pascal Schneider. 
„Ich kann nur jedem raten sich registrieren lassen. Ich würde
100%ig wieder Spenden, durch meine Hilfe habe ich einer Per-
son die Chance auf ein besseres Leben gegeben“ so das Fazit
des jungen Spenders.
Einem Menschen wie Pascal Schneider verdankt auch Christan
Lehnert die Chance gesund weiter Leben zu können.
Auch für ihn konnte ein passender Spender gefunden werden.
Heute geht es Christian Lehnert nach der Stammzelltransplan-
tation den Umständen entsprechend gut: „Ich bin Menschen wie
Pascal Schneider und allen anderen Personen, die sich bei der
Registrierungsaktion in Warthausen registrieren ließen unglaub-
lich dankbar. Besonderer Dank gilt vor allem auch meinen
Freunden und Bekannten, die diese erfolgreiche Aktion organi-
siert haben sowie allen Helferinnen und Helfern, die sie hierbei
unterstützt haben. Ich hoffe, dass durch diese Aktion, auch in
Zukunft noch zahlreichen anderen Betroffenen geholfen werden
kann,“ so Lehnert. 

Rentenberatung bei der DAK Biberach
Die nächste Rentenberatung durch den Versichertenberater der
Deutschen Rentenversicherung Bund, Peter Kübler ist am

25.03.2013
im DAK Servicecenter Biberach in der Pfluggasse 4.
Zur  Beratung sind Rentenunterlagen und Personalausweis not-
wendig.
Für eine Rentenantragstellung wird zusätzlich die IBAN der
Bank benötigt. 
Anmeldung und Beratungstermin telefonisch bei der DAK unter
07351 349569988

Am Samstag 23. März wieder Kleidersammlung
Nachdem im Herbst die Kleidersammlung ausfallen musste,
kann am Samstag, den 23. März die Kleidersammlung wieder
durchgeführt werden, und zwar in folgender Weise: 
In Birkenhard und Warthausen können in der Garage des Pfarr-
amts und in der Garage von Irmgard und Friedrich Weiler
(Schulstr. 12 - Tel. 74556) Kleider am Freitag, 22. März ab 14.00
Uhr und am Samstagmorgen bis 11.00 Uhr deponiert werden. In
Oberhöfen, Herrlishöfen, Galmutshöfen, Barabein und Röhr-
wangen werden die Ministranten die Kleidersammlung ab 9.00
Uhr in der gewohnten Form durchführen.

Jugendfeuerwehr
Heute Freitag den 15.3. ist um 18 Uhr Probe
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BITTE BEACHTEN!

Sammlungen der Vereine
In der Gemeinde Warthausen gibt es keine
Papier­ und Glassammlungen der Vereine mehr. 

Bitte entsorgen Sie Ihr Papier über die Blaue
Tonne und das Altglas über die aufgestellten
Glascontainer.

Informationen zur Wertstofferfassung 

Der Wertstoffhof Warthausen wird seit 2013 als 
Grüngutsammelplatz betrieben. Die Betreuung über-
nimmt Personal des Musikvereins Warthausen sowie 
der Firma Braig. 

Öffnungszeiten Grüngutsammelplatz: 
 
Dezember – Februar Samstag, 10 – 11 Uhr 
 
März – November Mittwoch, 17 – 19 Uhr 
 Samstag, 10 – 14 Uhr 

Am Grüngutsammelplatz wird zudem unbehandeltes 
Altholz angenommen. 
 
Für die Erfassung von Altglas sind Depotcontainer 
aufgestellt in: 
 

Warthausen vor dem Grüngutsammelplatz 
Warthausen beim Parkplatz in der Birkenharder 
Straße 
Birkenhard beim Sportgelände in der Burren-
straße 
Oberhöfen beim Gemeindehaus 

Verkaufsverpackungen werden über den  
Gelben Sack im Holsystem erfasst. 

Weitere Informationen erhalten Sie über die Abfall-
fibel des Landkreises, die zusammen mit dem Ab-
fuhrkalender und einer Rolle Gelber Säcke an alle 
Haushalte verteilt wurde. 



Freitag, 15.03.
19.30 Uhr (bis 22.00 Uhr) Abend der Begegnung im Martin-
Luther-Gemeindehaus Biberach (Waldseer Str.).
Von Donnerstag bis Samstag, 14.-16.03., tagt die Württembergi-
sche Evangelische Landessynode in der Stadthalle Biberach.
Am Freitagabend wird zum „Abend der Begegnung“ mit den
Synodalen eingeladen.

Sonntag, 17.03. OKULI
9.30 Uhr Röhrwangen: Gottesdienst.
10.30 Uhr Schemmerhofen: Gottesdienst. 

(Pfr. Hans-Dieter Bosch) 
Dienstag, 19.03.

9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)
19.00 Uhr Probentermin Ensemble „Fantasie“
Mittwoch, 20.03. 
14.30 Uhr Seniorenkreis (siehe nachstehend)

Donnerstag, 21.03.  
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)

10.00 Uhr evangelischer Gottesdienst im Pflegeheim Schloss-
park Warthausen

19.00 Uhr Posaunenchor
Freitag, 22.03.
10.15 Uhr evangelischer Gottesdienst im Pflegeheim St. Klara

Schemmerhofen
Sonntag, 24.03. PALMSONNTAG

9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Orgel und Posau-
nenchor.
Übergabe der „Apostelfische“ (Ton-Fische) an
die Konfirmanden.
Im Anschluss an den Gottesdienst wird zum Kir-
chenkaffee eingeladen. 
(Pfr. Hans-Dieter Bosch) 

Herzliche Einladung zum SENIORENKREIS am Mittwoch, den
20.03. 2013 von 14.30 - 17.00 Uhr. Unter dem Titel „Ich war fremd
– ihr habt mich aufgenommen“ fand am 1. März der Weltgebets-
tag an vielen Orten dieser Welt statt. In diesem Jahr stand unser
Nachbarland Frankreich im Mittelpunkt. Die Besonderheiten
seiner Kultur und Geschichte, die Situation der Kirchen in diesem
Land und noch vieles mehr wird Frau Hannelore Bosch  mit Musik,
vielen Bildern und Informationen darstellen. Es wird also ein kurz-
weiliger Nachmittag mit Kaffee und Kuchen. Wenn Sie uns einen
Hinweis geben, holen wir Sie auch mit dem Pkw ab (Pfarramt:
07351 13914). Herzliche Einladung an alle Interessierte. 

Das evangelische Kirchenparlament, die Württembergische
Landessynode, tagt vom 14. bis 16. März in der Stadthalle in
Biberach. Um mit den Synodalen ins Gespräch zu kommen wird
zu einem „Abend der Begegnung“ am Freitag, den 15.03. in
das Martin-Luther-Gemeindehaus nach Biberach von 19.30 bis
22.00 Uhr eingeladen. Was bedeutet es, in der Diaspora („Zer-
streuung“) Oberschwabens evangelisch zu sein? Was ist hier
ganz besonders? Exemplarisch stellen sich Einrichtungen des
Kirchenbezirkes anhand von Projekten vor. Auch die Kirchen-
gemeinde Warthausen ist mit einem Stand vertreten: In kei-
ner anderen Kirchengemeinde gibt es so viele Orte an denen
regelmäßig Gottesdienst gefeiert wird (Ingerkingen, Schemmer-
berg, Schemmerhofen, Röhrwangen, Birkenhard und Warthau-
sen; dazu in den beiden Pflegeheimen in Warthausen und
Schemmerhofen). Die mit 2100 Gemeindegliedern über 13 gro-
ße Ortschaften (in 3 bürgerlichen Großgemeinden) „zerstreute“
Gemeinde hat einen Bevölkerungsanteil zwischen 10 und 20
Prozent. Welche Herausforderungen dies im Gemeindealltag mit
sich bringt, soll mit einem Planspiel dargestellt werden.

Gottesdienste
Freitag, 15.03.
Pfarrkirche Warthausen

18.30 Uhr Eucharistiefeier „Aus Freude an Gott“ 
† Ernst Hertenberger
† Alfred Maucher
† Franziska Pappelau 
– im Anschluss eucharistische Anbetung 

Samstag, 16.03.
Pfarrkirche Warthausen 
18.30 Uhr Eucharistiefeier (vom Sonntag)

† Xaver und Paula Braig
† Wolfgang Fechter
† Franz Hagel
† Familie Haid und Aigster
† Karl und Barbara Kloos
† Ursula Lyczek 
† Josefine Renz
(Misereor-Kollekte)
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„Kleine Galerie“ 
im Rathaus Warthausen 

Obergeschoss 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Landschaften und Gebäude 
in Öl und Aquarell 

 

von Helga Wohllaib 
Oberhöfen 

___________________________________________________
_ 
 

25. Februar – 12. April 2013 
 

zu den Öffnungszeiten 
 

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: EvangelischeKircheWarthausen@web.de
Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. (07357) 856

Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchengemeinde Warthausen



Sonntag, 17.03.; 5. Fastensonntag
St. Maria Birkenhard

8.45 Uhr Eucharistiefeier (Misereor-Kollekte)
Pfarrkirche Warthausen
10.00 Uhr Eucharistiefeier – es singt der Kirchenchor

– im Heggelinhaus „Kinder hören das Evangeli-
um“ (Misereor-Kollekte)

11.00 Uhr Taufe von Schmucker Daniela Theresia und Tomsic
Noah

Montag, 18.03.
Pfarrkirche Warthausen

7.45 Uhr Schülergottesdienst Kl. 1-4

Dienstag 19.03.
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

† Josefine und Wilhelm Zoller

Mittwoch, 20.03.
St. Josef Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier vom Fest des heiligen Josef

† Ingeborg Müßler
† Franz Schmid

Donnerstag, 21.03.
St. Maria Birkenhard

9.00 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 22.03.
Pfarrkirche Warthausen
18.30 Uhr Eucharistiefeier

† Annemarie Pfarr
† Hildegard Rösch

Verzieren der Kommunionkerzen
Am Montag, den 18.03. um 20.00 Uhr oder am Dienstag, den
19.03. um 9.00 Uhr im Heggelinhaus. Bitte Schneideunterlage,
Bleistift, Lineal, kleine Schere oder spitzes Messer mitbringen.

„Kinder hören das Evangelium“ 
Am Sonntag, den 17. März um 10.00 Uhr findet im Heggelinhaus
in Warthausen das „Kinder hören das Evangelium“ statt. Wir
laden alle Kinder ganz herzlich ein.

Einladung von Bürgermeister Jautz, mit ihm 
um seine Heimatgemeinde zu wandern
Am Sonntag, 7. April, finden zwei Wanderungen mit Bürgermei-
ster Jautz in seiner Heimatgemeinde Uigendorf statt. Diese
Wanderungen sind für jeden Bürger der Gemeinde Warthausen
offen und jeder, der imstande ist, die Wanderungen mitzuwan-
dern, ist herzlich eingeladen. Wir fahren wie im vergangenen
Jahr von der Raiba Warthausen aus um 13.00 Uhr ab. Um mög-
lichst wenig Fahrzeuge für diese Fahrt nach Uigendorf zu benüt-
zen, wollen wir Fahrgemeinschaften bilden. Um einen Überblick
der Personen zu erhalten, die an dieser Veranstaltung teilneh-
men möchten, bitte ich Sie, sich unter folgender Telefonnummer:
71983 - Jürgen Ott, Schwäbischer Albverein Warthausen, mit

Name und Personenzahl zu melden. Der Termin für die letzte
Anmeldung ist der 5. April.
Im Anschluss an die Wanderungen kehren wir auf dem Gelände
des dortigen Fischerheims ein. Auf dem Gelände befindet sich
eine Biberburg und Bauten von Bibern. Diese können auf Anfra-
ge besichtigt werden.
Beschreibung: 
Wanderung 1 Gehzeit ca. 2 bis 2 ½ Stunden 
Start ist am Uigendorfer Weiher nach Dietelhofen - Richtung
Reutlingendorf zu den Schwedenhöhlen - weiter Richtung Dobel
- anschließend durch das Dobeltal zurück nach Uigendorf.
Wanderung 2 Gehzeit ca. 2 bis 2 ½ Stunden 
Start ist am Uigendorfer Weiher über den Hungerberg Richtung
Möhringen - links über Buchay (den Bussenhang entlang) zum
Sonnenberg - abwärts nach Aderzhofen - anschließend zurück
nach Uigendorf zum Ausgangspunkt.

Nachtwanderung
Zur Erinnerung. 
Heute, Freitag,15. März starten wir zu unserer traditionellen
Nachtwanderung, wie immer gemeinsam mit dem Tennisclub
Warthausen.
Unser Ziel ist Laupertshausen, mit gemütlicher Einkehr im Wirts-
haus zum Witzles.
Gestartet wird um 18.15 Uhr in Warthausen an der Raiba und
um 18.30 Uhr in Oberhöfen am Gemeindehaus.
Mitglieder und Freunde beider Vereine sind herzlich eingeladen. 

Freilichtbühne Altusried
Wie im letzten Jahr bieten wir auch 2013 eine Fahrt  nach Altus-
ried ins Freilichttheater an.
Die Allgäuer Freilichtbühne im Festspielort Altusried gehört
mit  zu den schönsten Open Air Bühnen Deutschlands.
Gespielt wird „Don Quijote“. Erleben Sie die hochdramatischen
und komischen Abenteuer des Ritters Don Quijote von La Man-
cha und seines treuen Knappen Sancho Pansa.
Termin: Samstag, 6. Juli
Wir haben ein Kontingent an Karten (1. Kategorie !!!) reserviert.
Sichert euch also so schnell wie möglich eure Karten.
Kosten für Busfahrt und Karte: 45 Euro
Anmeldung ab sofort bei Manfred Schad. (07351/74314)
Zu diesem tollen Event sind natürlich, wie zu allen Veranstaltun-
gen, auch Nichtmitglieder herzlich eingeladen. 

Stammtisch
Am Donnerstag, 21.3.2013 ist es wieder Zeit für unseren
Stammtisch. Wie immer ab 20.00 Uhr im Café Schlossblick. Wir
freuen uns auf euch ! 
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Am Samstag, 16. u. Sonntag 17. März ist nach allen Got-
tesdiensten Verkauf von KAB-Osterkerzen zum Preis von
3.-€!

Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Berg- und Heimatfreunde

Chöre Tonika
Keine Möglichkeit einen 

Handpalmen
selbst zu machen?

Der Mädchenchor „Tonika“ hilft gern.
Wir verkaufen unsere selbstgebastelten 

Handpalmen
16./17.3. jeweils nach den Gottesdiensten

ab 9.45 Uhr vor der Birkenharder, 
ab 11.00 Uhr vor der Warthauser Kirche

Palmsonntag jeweils vor den Gottesdiensten
ab 8.30 Uhr vor der Birkenharder, 

ab 9.30 Uhr vor der Warthauser Kirche



Voranzeige - Maibaum in Birkenhard:
Für den Maibaum 2013 in Birkenhard suchen wir noch einen
schönen Wipfel von einer freistehenden Tanne oder Fichte,
sowie geeignetes Reisig zum Kranzen. Wer uns geeignete Bäu-
me zur Verfügung stellen kann, soll sich bitte bei unserem 1. Vor-
sitzenden Paul Weber melden, Tel. 07351-505505. Bei Eignung
des Baumes, erfolgt dann die fachmännische Fällung kostenfrei.

Aktuelle Informationen sind auch auf unserer Internetseite
www.brauchtumsfreunde-birkenhard.de zu finden. Es lohnt sich
immer wieder mal dort reinzuschauen.

Herzliche Einladung zum „Schnee-Treiben“  
beim Mostbauer, im Haus der Musik, in Tiefenbach
Es hat sich schon herumgesprochen, dass das Theaterstück in
diesem Jahr die Lachmuskeln strapaziert. Wir bieten weitere
Spieltermine an: am Freitag, 15.03. und Samstag, 16.03. jeweils
um 19.00 Uhr (Saalöffnung um 18.30 Uhr) in der „Besenwirt-
schaft Mostbauer“ in Steinenberg bei Bad Waldsee. Es freut uns
sehr, dass wir auch heuer wieder in dieser urigen Kulisse spie-
len dürfen. 
Den Teilnehmern des Seniorenausflugs 2012 dürften die Örtlich-
keit und auch die Familie Waggershauser in guter Erinnerung
geblieben sein. Führte doch die Mutter unserer Spielerin Verena
Mayer die Senioren mit dem Mostzügle durch das schöne Anwe-
sen und informierte über ihre vielfältige Arbeit. 
Am 22.03. um 19.30 Uhr tritt das Dorftheater im Haus der Musik
in Bad Buchau auf. Wer sich auf Theaterbestuhlung freut, ist hier
im neu renovierten „Kino“ genau richtig. Am 23.03. ebenfalls um
19.30 Uhr wird im Gemeindesaal in Tiefenbach gespielt. Seit vie-
len Jahren, wird das Dortheater nach Tiefenbach eingeladen und
die Vorstellungen dort sind immer ein großer Erfolg. Saalöffnung
jeweils um 19.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Sonntag 17.03.2013 findet im Vereinsheim um 14.00 Uhr die
Jahreshauptversammlung statt.

Schnittkurs
Am Samstag 16.03.2013 findet ein Schnittkurs für Obstbäume
und Sträucher in Theorie und Praxis statt. Beginn: 9.00 Uhr im
Vereinsheim. Der Schnittkurs wird wie in den vergangenen Jah-
ren von Herrn Bachlehner (Fachberater Gartenfreunde Erolz-
heim) gestaltet.

Vorgesehene Dauer bis ca. 16:00 Uhr. Für Mitglieder ist die Teil-
nahme kostenlos, Nichtmitglieder (€ 4,50) sind herzlich willkom-
men. 
Es gibt zur Mittagszeit eine Mahlzeit.
Bitte Anmeldung bei Gerhard Steinhilber unter Tel. 07351/9719
abends oder 01728351597.

Bei der Jahreshauptversammlung, bei der auch Bürgermeister
Jautz teilnahm wurde erwähnt, wie wichtig Jugendarbeit in Ver-
einen ist, um Jugendliche in das Vereinsleben zu integrieren und
zu binden. Der Z488 braucht sich in dieser Hinsicht nicht zu ver-
stecken. So wurde in den Sommerferien ein Zeltlager für die
Jugendlichen und Junggebliebenen veranstaltet. Ebenfalls gab
es ein Ferienprogramm für Kinder sowie viele Aktivitäten übers
Jahr verteilt. 
In diesem Jahr gab es zahlreiche Ehrungen. Die Ehrennadel des
Vereins für 10 Jährige Mitgliedschaft gingen an Martina Schmid
sowie Armin und Elmar Werner.  Die silberne Landesverbands-
ehrennadel für 25 jährige Mitgliedschaft wurde an Stefan Schle-
gel und Dietrich Gapp überreicht, Herr Gapp war entschuldigt.
Dominick Rieger wurde mit der Ehrennadel des Landesverban-
des und einer Urkunde für 10 Jahre Mitgliedschaft Jugend
geehrt.
Bei den Wahlen   wurde der 2. Vorsitzende Manfred Schmid,
sowie Zuchtwart Franz Rettich und Zuchtbuchführerin Ursula
Rettich in Ihren Ämtern  bestätigt. Wegen der stets steigenden
Kosten wurde der jährliche Vereinsbeitrag auf 13€ angehoben.
Allen Züchtern, Gut Zucht und viel Erfolg.

Auf dem Bild sind von links nach rechts: Vorstand Franz Rettich,
Stefan Schlegel, Dominick Rieger, Martina Schmid Herr Bürger-
meister Jautz.

Freitag, 15.03. Gesangsprobe im Franz Reichle Saal  20.00 Uhr

Jugend
Heute Freitag, 15. März ist von 18:00 - 19:00 Uhr Theorieunter-
richt für die D1-Teilnehmer/innen.

Aktives Orchester
Die nächste Probe ist am Dienstag, 19. März um 20:00 Uhr.
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Fr. 15.03.2013 Altersmeisterschaft / 1. Termin beim SV Haslach
Fr. 22.03.2013 Vorankündigung – Kreispokalschießen beim SV

Rot a.d. Rot 
So. 24.03.2013 Vorankündigung – Kreispokalschießen beim SV

Rot a.d. Rot 

Da am kommenden Sonntag schlechtes Wetter vorausgesagt ist
(Schnee oder Schneeregen) kann die vorgesehene Wanderung
auf dem Naturlehrpfad nicht durchgeführt werden. Diese wird zu
einem späteren Zeitpunkt nachgeholt. Termin wird noch bekannt
gegeben. Bitte haben Sie für diese Entscheidung Verständnis.

Jugendfußball 
F-Junioren Samstag 16.03.13
Bolzer Mini WM in Hochdorf
Spielbeginn:  9:00 Uhr
Treffpunkt:   8:30 Uhr am Aldiparkplatz
C-Junioren Samstag 16.03.13
Heimspiel gegen die SGM Aßmannshardt
Spielbeginn:   14:00 Uhr
Treffpunkt:    13:00 Uhr  Sportplatz Warthausen

Einladung zur 65. Jahreshauptversammlung 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Samstag
den 16.3.2013 um 20 Uhr im Sportheim statt. Alle Mitglieder und
Freunde des Vereins sind herzlich eingeladen.

Fußball
1. Mannschaft: Am Samstag, 16.03.2013, 16:30 Uhr, Auswärts-
spiel SV Reinstetten - SVB. 
2. Mannschaft (SGM Birkenhard/Aßmannshardt): Am Sonntag,
17.03.2013, 15:00 Uhr, SGM – SF Schwendi. Spielort:
Aßmannshardt.

Tischtennis
Am Samstag, 16.03.2013, ab 16.30 Uhr, SV Birkenhard I - TSV
Ummendorf II.
Herzliche Einladung an alle Tischtennisfreunde!

Herrenfußball
Nach dem erfolgreichen Auftakt beider Mannschaften am ver-
gangenen Wochenende sind wir nun am Sonntag, 17.03. beim
SV Ingerkingen zu Gast. Spielbeginn 2. Mannschaft: 13.15 Uhr,
Spielbeginn 1. Mannschaft: 15.00 Uhr. 

Frauenfußball
Am Sonntag, 17.03. nächstes Heimspiel gegen den SV Sulme-
tingen. Spielbeginn in Warthausen ist um 10.30 Uhr.

Tischtennisabteilung
Am kommenden Samstag kommt es zu folgenden Punktspielen:
10:00 Uhr Jungen III - TSV Laupheim, 
11:00 Uhr Jungen II - TTF Ochsenhausen II,
13:00 Uhr SG Aulendorf - Jungen I (Abfahrt 11:45 am Rathaus),
15:30 Uhr Herren I - SV Ringschnait,
16:00 Uhr SV Oberessendorf - Herren III,
19:00 Uhr TSV Gammertingen - Herren II.

Zuschauer zu den Heimspielen in der Turn- und Festhalle sind
herzlich willkommen.
Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter
www.tsv-warthausen.de  abgerufen werden. Ausführliche Spiel-
berichte zu den Jugend- und Herrenspielen sind auf dieser
Homepage unter der Abteilung Tischtennis, Spielberichte nach-
zulesen.

Turn- und Sportverein Warthausen 1925 e.V.
Bericht Jahreshauptversammlung 2013
Von 12 Mitgliedern, die seit 50, 60 und 65 Jahren ihrem TSV die
Treue halten, waren 10 persönlich anwesend um die Ehrung des
Vereins entgegen zu nehmen. Dies ist in der heutigen Zeit nicht
mehr selbstverständlich. An der diesjährigen Hauptversamm-
lung des TSV 1925 e.V. sprach der 1. Vorsitzende Thomas Wei-
ler in seinem Bericht das Thema an, dass uns immer mehr
beschäftigen wird: Wie können wir ehrenamtliche Helfer gewin-
nen, die sich für einen Verein engagieren, ihre Zeit einbringen
und den Verein nach vorne bringen? 
Im Ausschuss wurde die Grundsatzfrage diskutiert, zu welchen
außersportlichen Aktivitäten sich die Mitglieder noch verpflichten
lassen. Mit dem Ergebnis dieser Diskussionen wurde gegen die
Beteiligung am Gemeindefasching und die Betreuung der Grün-
gutsammelstelle entschieden.
Organisiert und durchgeführt wurden folgende Veranstaltungen:
Ausrichtung Bezirkstag Fußballbezirk Riss, Sommerferienpro-
gramm Gemeinde, Zeltlager, Boehringer-Ingelheim Lauf,
Schiedsrichter-Kameradschaftsabend, Dankeschönfest, Weih-
nachtsmarkt, Kinderfasching. Ein großes Event 2013 wird das
Gemeinde-Straßenfest Warthausen am 8. und 9. Juni 2013 sein.
Seit 2012 übernimmt der TSV die Verantwortung für die kom-
plette Pflege der Sportanlagen in der Jahnstrasse selbst. Einige
Diskussionen, sowohl vereinsintern wie auch in Absprache mit
der Gemeindeverwaltung, waren notwendig, um diese gute
Lösung zu gestalten. 
Die AbteilungsleiterInnen berichteten von gelungenen Auftritten,
Rundenwettbewerben, Turnieren, Abstiegskampf, Klassenerhalt,
und Tabellenspitzen.
Der Verein ist stolz darauf, dass sowohl beim Fußball als auch
bei der Abteilung Turnen bei den Kindern und Jugendlichen alle
Altersklassen besetzt sind, was wiederum einen großen Kader
von Trainern und Übungsleitern voraussetzt.
Die große Abteilung Karate hat 90 Mitglieder wobei Erwachsene
jederzeit herzlich willkommen sind. „Karate ist an keine Alters-
grenze gebunden“.
Die Abteilung „Jedermannsport“ bietet längst nicht mehr nur
Sport für Männer an. Deshalb wurde es höchste Zeit, dem
Namen ein „facelift“ zu geben und somit sind ab sofort montag-
abends Frauen und Männer in der Abteilung „Freizeitsport“ herz-
lich willkommen.
Die Abteilung Volleyball nimmt erfolgreich am Spielbetrieb teil,
aber auch der Spaß am Spiel kommt nicht zu kurz.
Die Homepage http://www.tsv-warthausen.de/ wurde neu gestal-
tet. Ein Klick lohnt sich immer um die neuesten Fotos, Veran-
staltungen, Termine, Tabellen und vieles mehr zu sehen.
Nach der Vorlage des Kassenberichtes durch Joachim Gretzin-
ger wurde der Vorstandschaft die Entlastung durch den Vertreter
der Gemeinde, GR Franz Schuy, erteilt.
Die Wahlen waren einstimmig: der 2. Vorsitzende Hermann
Huchler so wie die Ausschussmitglieder Sigrid Städele und
Christa Stark wurden in ihren Ämtern bestätigt.
Für langjährige Mitgliedschaft wurden geehrt:
20 Jahre: Tobias Walzer, 50 Jahre: Guido Borgenheimer Man-
fred Guggenmoser, Alfons Romer, Othmar Schuhwerk, Franz
Schmucker (nicht anw.); 60 Jahre Erwin Pfarr, Anton Gantner
(nicht anw.) und für 65 Jahre Erich Epp, Karl Gretzinger, Dieter
Späth, Walter Späth, Willi Städele. Ihnen gilt unser besonderer
Dank. 
Nun konnte der Bezirksvorsitzende des Fußballbezirks Riß,
Karl-Heinz Maier, die Ehrungen für den Württembergischen Fuß-
ballverband vornehmen. Die Jugendleiter-Ehrennadel in Bronze
erhielten Andreas Leusch und Philipp Mohr, Heinz Koch wurde
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mit dem Verbandsehrenbrief ausgezeichnet. Eine ganz beson-
dere Ehrung wurde Othmar Schuhwerk zu teil: Er erhielt eine der
höchsten Auszeichnungen des Verbandes, die Verbands-Ehren-
nadel in Gold.
Auch der Vertreter des Turngau Oberschwaben, Herr Schuma-
cher, konnte einige Ehrungen für den Turnerbund vornehmen.
Julia Rimmele erhielt die STB-Ehrennadel in Bronze und Selma
Draheim die DTB-Ehrennadel in Silber. 
Zum Abschluss der Ehrungen wurde der Abteilungsleiter Tisch-
tennis, Matthias Schmid, für seine langjährige ehrenamtliche
Tätigkeit mit der WLSB-Ehrennadel in Bronze ausgezeichnet. 

Heute Freitag, 15.03.2013, 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr:
Ottilie Käßmeyer, Tel. 75182.

Freiwillige Beiträge 
bis 2. April zahlen 
Wer nachträglich freiwillige

Rentenversicherungsbeiträge für das Jahr 2012 entrichten will,
muss das bis spätestens 2. April 2013 getan haben. Darauf weist
die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg hin.
Keinesfalls versäumen sollten diesen Termin insbesondere Ver-
sicherte, die damit ihre Anwartschaft auf eine Rente wegen
Erwerbsminderung erhalten. Denn bereits eine Beitragslücke
von nur einem Monat reicht, um diese Anwartschaft zu verlieren. 
Wer für 2012 den Mindestbeitrag nachzahlen will, muss pro
Monat 88,20 Euro entrichten. Der freiwillige Höchstbeitrag
beträgt monatlich 1.097,60 Euro. Auf dem Überweisungsauftrag
muss neben der Versicherungsnummer sowie dem Vor- und
Zunamen unbedingt auch der Zeitraum angegeben werden, für
den die Beiträge bezahlt werden. Weitere Auskünfte zu den The-
men Rente und Rehabilitation gibt es bei der Deutschen Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg persönlich im Regional-
zentrum in Ulm, Wichernstr. 10, 89073 Ulm. Voranmeldungen
unter Tel.: 0731/920410 verkürzen die Wartezeit. Wenn Sie wis-
sen möchten, ob Ihre jetzige Altersvorsorge für ein finanziell sor-
genfreies Leben im Alter ausreichen wird, können Sie sich in den
„Servicezentren für Altersvorsorge“ beraten lassen. Das beste
an diesem Service der DRV: Die Beratung erfolgt ohne Ver-
kaufsinteressen, sie ist produktunabhängig, anbieterneutral und
kostenlos. Das Servicezentrum für Altersvorsorge für den Alb-
Donau-Kreis, befindet sich im  Regionalzentrum der Deutschen
Rentenversicherung Baden-Württemberg in der Wichernstr. 10,
89073 Ulm und für den Kreis Biberach sind Termine in der
Außenstelle Biberach in der Bahnhofstr. 29, 88400 Biberach
möglich. Eine Terminvereinbarung ist erforderlich unter
Tel.: 0731/92041350 oder altersvorsorge.ulm@drv-bw.de

Landratsamt Biberach
Das Landratsamt Biberach informiert
Schwarzbachschule sucht 
Praktikantinnen und Praktikanten 
Die Schwarzbach-Schule, Sonderpädagogisches

Bildungs- und Beratungszentrum des Landkreises Biberach,
sucht ab sofort bis 24. Juli 2013 und für das Schuljahr 2013/14
mehrere Praktikantinnen und Praktikanten in Vorbereitung auf
eine Ausbildung in einem sozialpädagogischen Beruf zur Betreu-
ung von Kindern und Jugendlichen mit geistiger Behinderung.
Die Schwarzbachschule bietet ein tolles Team, in dem Prakti-
kanten herzlich aufgenommen werden, und Kinder, die  ihnen
das Engagement jeden Tag aufs Neue danken.
Praktikanten erhalten eine Vergütung in Höhe von 200 Euro (in
den ersten drei Monaten), danach 250 Euro.
Interessierte sollten Freude im Umgang mit Kindern mit Behin-
derung haben, sozial engagiert sein und idealerweise einen Füh-
rerschein der Klasse B besitzen. 
Wer sich für diese Praktikumsstelle interessiert, kann sich ab
sofort mit Lebenslauf, Lichtbild und Zeugniskopien bei der
Schwarzbach-Schule, Leipzigstr. 17, 88400 Biberach bewerben.
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Antje Steudtner-Hermann,
Telefonnummer 07351 3497-20.

Skiclub Aßmannshardt eV
Apres-Skiausfahrt nach Fiss – Serfaus – Ladis
Also, alle die jetzt noch Lust auf Skifahren haben, können sich
noch auf den 16. März 2013 freuen, denn da geht es auf zur
Apres-Skiausfahrt nach Tirol. 
In Fiss - Serfaus - Ladis gibt es  schneesichere 190 km  Pisten
in Blau, Rot und Schwarz  soweit das Auge reicht. Funparks, Fis-
ser Flieger, Rennstrecken, HighSpeed, Hütten und Apres -  Ski
am Abend im Hexenkessel. Das heisst „Spaß Pur“!!!
Diese Ausfahrt sollte sich niemand entgehen lassen, deshalb
noch schnell unter www.sc-assmannshardt.de informieren und
anmelden. 
Wir freuen uns auf euch !

Auszeichnung für Lokomotive 99 633
Ur-Öchsle-Lok ist „Denkmal des Monats“
Die Denkmalstiftung Baden-Württemberg hat die älteste Öchsle-
Lok 99 633 aus dem Jahr 1899 als „Denkmal des Monats“ im
März ausgezeichnet. Die Stiftung möchte mit der Ehrung einer-
seits auf besonders herausragende Kulturdenkmale hinweisen,
andererseits Leistungen der Denkmaleigentümer würdigen.
Der Öchsle-Schmalspurbahnverein, seit 2007 Eigentümer der
Lokomotive, arbeitet derzeit an der fahrtüchtigen Wiederherstel-
lung der „Ur-Öchsle-Lok“. „Wir hoffen, dass unser Prachtstück
zu seinem 115. Geburtstag im kommenden Jahr wieder auf der
Öchsle-Steecke dampfen kann“, sagt Benny Bechter, Vorsitzen-
der des Öchsle-Schmalspurbahnvereins. Ziel sei es, den Besu-
chern einen kompletten Originalzug nach Vorbild der Königlich
Württembergischen Staatseisenbahnen präsentieren zu können.
Die Restaurierung der Lok 99 633 startete 2011 und wird von
den Vereinsmitgliedern in großen Teilen in ehrenamtlicher
Eigenarbeit geleistet. Nötig war jedoch auch eine komplette
Neufertigung des Dampfkessels, welche die Spezialfirma Tschu-
da in Graz derzeit fertigstellt. Im vergangenen September wurde
das historische Fahrwerk zur Montage des Kessels von Och-
senhausen nach Graz transportiert. Im Juni wird die Lok in die
Werkstatt der österreichischen Zillertalbahn verlegt, für die
abschließenden Arbeiten und Überprüfungen zur Hauptuntersu-
chung. Auch Mitglieder des Schmalspurbahnvereins sind dann
tatkräftig mit dabei. Parallel laufen in den Öchsle-Werkstätten in
Ochsenhausen und Warthausen Instandsetzungsarbeiten an
Anbauteilen und Armaturen. Neben den technischen Herausfor-
derungen sei die Abstimmung zwischen dem deutschen Eisen-
bahnbundesamt und den österreichischen Prüfinstitutionen zeit-
raubend, wie Bernhard Günzl vom Schmalspurbahnverein
berichtet. Die Restaurierung, mit einem geschätzten Gesamt-
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kostenaufwand von rund 250.000 Euro, wird durch Spenden
finanziert und von der Denkmalschutzstiftung sowie vom Land
gefördert.
Die Lok 99 633 ist eine der bekanntesten Dampflokomotiven
Deutschlands und als Kulturdenkmal von besonderer Bedeutung
eingetragen. Öchsle-Freunde kennen sie zumeist aus den ers-
ten Jahren des Museumsbetriebs, wo sie zwischen 1985 und
1990 letztmals unter Dampf stand. Von den ursprünglich neun in
der Maschinenfabrik Esslingen gebauten Exemplaren, der als
„Württembergische Tssd“ bezeichneten Baureihe, sind nur noch

zwei erhalten geblieben: Außer der Ochsenhauser 99 633 erin-
nert die 99 637 in Bad Buchau als Denkmal an die abgebaute
Federseebahn.
INFO: Spenden für die Restaurierung der Lok 99 633 sammelt
der gemeinnützige Öchsle-Schmalspurbahnverein e.V. auf Kon-
to 616 944 bei der Kreissparkasse Biberach (65450070). Aktuel-
le Informationen gibt es im Internet unter www.oechsle-bahn.de,
zur Denkmalstiftung Baden-Württemberg unter www.denkmal-
stiftung-baden-wuerttemberg.de.
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Unsere Anzeigenleiterin Frau Müller berät Sie 

gerne bezüglich Gestaltung, Formate, Preise. Sie 

er reichen sie in der Anzeigenabteilung unter der 

Telefon-Durchwahlnummer 07154/8222-71. 

Den mm-Preis für Ihr Gemeindeblatt finden Sie 

in unserem aktuellen Anzeigentarif, den wir Ihnen 

auf Wunsch gerne zuschicken.

Anzeigen-Annahme      
  07154/8222-71

Tarifinformationen und 
technische Daten

70799 Kornwestheim · Postfach 19 22
Telefon (0 71 54) 82 22-0 · Telefax (0 71 54) 82 22-10

Satzspiegel 185 x 270 mm
Spaltenanzahl 4
Spaltenbreite 45 mm
Anzeigenformate Anzeigen sind drucktechnisch bedingt   
 nur 2- bzw. 4-spaltig möglich
Rasterweite 34er
Druckverfahren Offset- bzw. Schnelldruckverfahren
Preise laut Anzeigentarif
Platzierung wird, wenn technisch möglich berücksichtigt
Malstaffel:  6 -  9  mal = 5 %
 10 - 19  mal = 10 %
 20 - 39  mal = 15 %
 ab   40  mal = 20 %
Mengenstaffel:  4 -  6  ganze Seiten = 10 %
  7 -  9  ganze Seiten = 15 %
 ab   10  ganzen Seiten = 20 %
(ganzseitige Anzeigen aufträge 

innerhalb eines Jahres)

(mehrmalige Veröffentlichung 

von Anzeigen innerhalb 

eines Jahres)
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